
Goethe, Johann Wolfgang: 60 (1815)

1 Lieblich ist's, im Frühlingsgarten

2 Mancher holden Blume warten;

3 Aber lieblicher, im Segen

4 Seiner Freunde Namen pflegen:

5 Denn der Anblick solcher Züge

6 Tut so Seel als Geist Genüge,

7 Ja, zu Lieb und Treu bekennt

8 Sich der Freund, wie er sich nennt.
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